
Bericht über die Verwendung der Sternsingergelder aus unserer Partnergemeinde St.Martin 
Kaiserslautern

Warum ist Ihre Unterstützung so wichtig?

In einem Land wo Kirche nur durch Eigeninititative präsent ist und sein darf.
Haben die Bischöfe von Uruguay auf zwei große Herausforderungen hingewiesen, die die Realität 
Uruguays unserer christlichen Gemeinschaft darstellt:Verlust des Lebenssinns und die soziale 
Zersplitterung.
Im Rahmen dieser Diözesanpastoral wurden Ziele gesetzt, die wir im Bereich der Pfarrei versucht 
haben umzusetzen:

1. Ausbildung von Katecheten und die Begleitung, insbesondere von Kinder und Jugendlichen
2. Die Formulierung eines sozialpädagogischen Projektes für die Werke, die die Diözese in 

Vereinbarung mit dem Institut für Kinder und Jugendliche von Uruguay INAU hat. Es ist 
eine Herausforderung ein interdisziplinäres Team zusammenzustellen, die eine Identität mit 
den Werten der Kirche haben.

Mit diesen Gedanken haben wir intensiv an den drei strategischen Leitlinien des Projektes 
gearbeitet:

• Kinderclub Nazareth
• Pfarrkatechese
• soziale Seelsorge (bedürftiger Kinder)
• Engagement in Leben der Gemeinschaft von Rodriguez und Einzugsbereich

Die Gemeinde der Pfarrei „Ntra.Sra.del Rosario“ von Rodriguez hat eine lange Geschichte im 
Engagement für lokale Gemeinschaft.
Von dieser Gemeinschaft aus verstehen wir die Vernetzung mit verschiedenen Institutionen.
Ich bin seit 2021 Mitglied in der Abteilungskommission für Bildung und Kultur. Seit 2023 wurde 
ich zum Vorsitzenden gewählt, eine ungewöhnliche Tatsache in einem säkularisierten Land und mit 
einer Geschichte des sehr kämpferischen Säkularismus.

Zusammen mit einem Team aus Soziologen, der Direktorin des Institut für Lehrerausbildung haben 
wir an den Ausbildungsvorschlägen der uruguayischen Vereinigung für katholische Bildung 
(AUDEC) teilgenommen und koordinieren mit INAU (Institut Nacional del Niño
y el Adolescente del Uruguay) mehrere Aktivitäten: 

• Schulung und Erlernen von Rechten, insbesondere in Bezug auf Gewalt innerhalb der 
Familien

• Kampf gegen Straßenkinder, (Prostitution Orientierungslosigkeit...)
• Zusammenarbeit im Kinderclub mit dem Bildungsministerium, Kinder- u.Jugendlichen 

Hilfsprogrammen (Nachhilfe, Förderungen, Mißstände sehen und handeln….)
• Strategien zur Bekämpfung von Gewalt in verschiedenen Bereichen, im Dialog mit 

Betroffenen und Institutionen angesprochen
• Förderung eines ökologischen Bewusstsein
• Bewahrung der Schöpfung

Konkrete Maßnahmen bei uns:
Zur Zeit arbeiten wir auch mit dem Stadtrat zusammen, der unsere Kurse annimmt und uns auch ein
Forum in stattlichen Schulen bietet. So konnten wir Jugendliche bis zum Abitur oder zu 
Berufsausbildungskursen begleiten. Auch Sport und Erholung stehen auf dem Programm.
Wir sehen die Auswirkungen unserer Arbeit, die neue Horizonte auf Kinder und Jugendliche haben 
von entscheidender Bedeutung.
So sind wir zur Zeit dabei die Schule „Colegio la Inmaculada“ auf unserem Gelände , als technische
Schule auszustatten und zu renovieren. Wir arbeiten mit dem Ministerium für öffentliche Arbeiten 



an einer Sozialvereinbarung um dringende Unterhaltsarbeiten an der Struktur des einsten 
Kollegiums durchführen zu können.

Des weiteren suchen nach Möglichkeiten mit den Familien zusammenzuarbeiten

Sowohl vom Kinderclub als auch von den verschiedenen Katechesegruppen wurde die 
größtmögliche Beteiligung der Eltern angestrebt, indem wir sie über die verschiedenen Vorschläge 
informiert haben, sie einladen teilzunehmen an bedeutenden Festen des Stadtlebens.
Wir als Pfarrgemeinde sind mit dabei und bringen uns gemeinsam ein: Karnevalsparade, Trauben-
und Weinfest….
Es gibt auch Veranstaltungen, die nur von der katholischen Gemeinde generiert werden und einen 
wichtigen Aufruf auf populärer Ebene haben: Fest von San Isidor, Frühlingsfest im Stadtpark, 
Aktivitäten rund um Weihnachten, Ostern……

Im Anschluss Bilder der Aktivitäten der Kinder und Jugendlichen

Der zweite große Ansatz unserer Arbeit ist die Pfarrkatechese:
Bildung und Vermittlung christlicher Werte anhand von „Katechistischen Reiserouten“
Vorbereitung auf Taufen, Hl.Kommunion, Firmung ….
Wir haben begonnen Kinder bereits im Vorschulalter für das Sommerlager einzuladen. Wo die 
Kinder in Gruppen, ihrem Alter entsprechend, geschult und von Katecheten begleitet werden.
Missionsvorschlag im Oktober:
Mit dem Beitrag junger Missionare der „Santa Maria de la Estrella-Bewegung“, können wir mit der 
Guten Nachricht Kinder und Jugendliche und Erwachsene erreichen. Das Motto der Mission: „Eine 
Kirche, die zuhört, ist ein Jesus, der sich nähert“
Dazu kommt die Advent-und Weihnachtspastoral mit den Kindern, die wie üblich die Aktivitäten in 
unserer Pfarrei unterstützt und die Kinder und Jugendlichen integriert.
In Anerkennung der Arbeit der Katechese in ländlichen Gebieten lud der Stadtrat die Kinder von 
Carreta Quemada erneut ein, eine lebende Krippe auf der Bühne des Stadtparks mit einer wichtigen 
Beteiligung von Publico zu machen.

Dank Ihrer Hilfe trägt unsere unermüdliche Arbeit Früchte.
„Innovation in der katholischen Bildung“. Mehr als 20 Schulen und sozialpädagogische Zentren 
haben sich bisher angeschlossen. Die Kurse für die Kollegen und Mitarbeiter sind genauso so 
wichtig wie die Umsetzung letztendlich für die Kinder und Jugendlichen. 

Herzlichen Dank für die großartige und einzigartige Unterstützung durch Sie und die Aktion der 
Sternsinger

Bilder von der Arbeit im Sommerlager

Im letzten Jahr feierte der Kinderclub 25 Jahre. Es gab eine große Party am 02. April 2023
Viele sind der Einladung gefolgt, viele haben sich präsentiert und über ihre Arbeit und Erfahrungen 
gesprochen und über das geleistete berichtet.
Bilder vom Fest Club de Niño

Zu erinnern gilt es an Pfarrer Mario Hernandez und Pfarrer Norbert Kaiser, die heimgekehrt sind. 
Ihnen verdanken wir den Beginn dieser Partnerschaft und dieser Arbeit. Wir beten, dass der Gute 
Gott sie an seiner Seite empfängt und danken der fruchtbaren Aussaat beider. Gleichzeitig 
verpflichten wir uns diese Brüderlichkeit am Leben zu erhalten, die sie jahrzentelang kultivieren 
konnten.



Möge Gott uns alles segnen, in herzlicher Verbundenheit
Pfarrer Nelson Gonzalez mit seinem Team und allen Christen in Rodriguez


